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Nachrichten für Partnerorganisationen
 
Liebe weltwärts-Partnerinnen und Partner,

in diesem Jahr werden 50.000 junge Menschen in Deutschland oder in
Ländern des Globalen Südens einen weltwärts-Freiwilligendienst geleistet
haben. Wir freuen uns wahnsinnig! Ein großer Dank geht an alle Beteiligten –
Ihre Partnerschaften machen diesen Austausch über Grenzen hinweg erst
möglich. 

Außerdem feiern wir in 2023 ein zweifaches Jubiläum, das Grund zur Freude
ist. Wie und wo dies gefeiert wird, lesen Sie unten. 

Eindrücke der letzten Partnerkonferenzen, Informationen aus dem
westafrikanischen weltwärts-Netzwerk sowie Hinweise aus der letzten Sitzung
des Programmsteuerungsausschusses warten weiter unten auf Sie.

Wir wünschen viel Spaß bei der Lektüre! Bonne lecture ! Happy reading!
¡Disfruten de la lectura!

 
Mit herzlichen Grüßen
 
Im Namen des Gemeinschaftswerks weltwärts

Natalie Tawamba Tessa, Ansprechperson für Partnerkommunikation in der
Koordinierungsstelle weltwärts und
Lourens de Jong, zivilgesellschaftlicher PSA-Beauftragter für den Partner-
Newsletter

 
 

 
 

Party! Party! Party!
 

 
Wir stecken mitten in einem doppelten Jubiläumsjahr: 15 Jahre weltwärts und
10 Jahre Süd-Nord-Komponente! Im Gründungsjahr 2008 reisten die ersten
2.000 Freiwilligen in verschiedene Projekte im Globalen Süden. Fünf Jahre
später reisten die ersten 130 Süd-Nord-Freiwilligen nach Deutschland ein. In
diesem Jahr zählen wir insgesamt 50.000 junge Menschen, die sich mit
weltwärts auf den Weg gemacht haben!
 

https://125632.seu2.cleverreach.com/m/14282084/1541561-42fb09b7f1a15f6d4873b8f575b7499d9bb225dd1a69fa7ed2acd9336777ff7bd80ca761f1e9a66d07ba8d2bc7ba2775


Wenn das kein Grund zum Feiern ist?! Gleich drei Veranstaltungen laden ein,
dieses Jubiläum zu zelebrieren und auf die gewachsenen Partnerschaften
sowie den Austausch in der Einen Welt anzustoßen: 

·       Die deutschen Trägerorganisationen treffen sich am 31. März und 1. April bei
der Offenen Trägertagung in Bonn (Deutschland)

·       Vom 31. Mai bis 4. Juni sind alle ehemaligen Nord-Süd-Freiwilligen und die
aktuellen Süd-Nord-Freiwilligen zu einem Festival nach Göttingen
(Deutschland) eingeladen.

·       Und vom 16. bis 20. Oktober wird es wieder eine Partnerkonferenz in Berlin
(Deutschland) geben, zu der alle weltwärts-Partnerorganisationen aus dem
Globalen Süden eingeladen sind, sich um einen Platz zu bewerben.
Seien Sie also gespannt und feiern Sie mit!
Hier geht es zur Festival-Website

 
Kennenlernen – Vernetzen – Austauschen

 

 
243 Menschen aus 46 Ländern trafen sich Ende letzten Jahres auf insgesamt
vier Partnerkonferenzen, um sich über das weltwärts-Programm
auszutauschen. Diese Konferenzen fanden zwischen September und
November 2022 statt: in Kolumbien, Bosnien, Philippinen und Deutschland.
Was sie alles erlebt haben und wie es bei so einer Partnerkonferenz aussehen
kann, sehen Sie hier:
Zum Bericht über die Partnerkonferenz in Kolumbien

Zum Bericht über die Partnerkonferenz in Bosnien

Zum Bericht über die Partnerkonferenz auf den Philippinen

Zum Bericht über die Partnerkonferenz in Deutschland

 
Nachrichten aus dem
Programmsteuerungsausschuss (PSA)

 
 

Erst die guten Nachrichten: Die pandemische Lage entspannt sich, so dass
generell wieder mehr Ausreisen in Länder des Globalen Südens möglich sind.
Außerdem werden weniger Ausreisen storniert und weniger Freiwilligendienste
abgebrochen. Zum Vergleich: Im Jahrgang 2021/22 sind 1.179 Freiwillige
ausgereist, im Jahrgang 22/23 sind es bisher 2.238. 

Auch bei den Einreisen nach Deutschland zeigt sich ein ähnliches Bild: Im
Jahrgang 2021/22 sind 608 Freiwillige eingereist, im Jahrgang 2022/23 sind es
bereits jetzt im Februar 438 Freiwillige. Besonders erfreulich ist, dass die
Verhandlungen zur Zukunft der Süd-Nord-Komponente zwischen dem
Bundesministerium für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (BMZ)
und dem Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und
Jugend (BMFSFJ) erfolgreich waren. Die lange Pilotphase der Süd-Nord-
Komponente im weltwärts-Programm ist endgültig abgeschlossen. 2022 konnte
erreicht werden, dass die Kooperation zwischen weltwärts und dem
Bundesfreiwilligendienst (BFD) nun unbefristet fortgeführt wird. 

In den letzten Monaten standen die Freiwilligen vor großen Schwierigkeiten,
Visa für die Einreise nach Südafrika zu erhalten. Das BMZ hat sich in enger
Kooperation mit der Ansprechstelle im Bereich Visa und Sicherheit und dem
zuständigen Qualitätsverbund intensiv um eine Lösung des Problems bemüht.
Nach einem Gespräch in der südafrikanischen Botschaft gibt es nun endlich
positive Nachrichten: die Botschaft hat signalisiert, dass einer Antragstellung

https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81012326/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81012689/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81012690/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81015200/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81015201/4cefc1efd38b-rrib7k


und Bearbeitung von Visaanträgen nichts mehr im Wege stünde. Damit sollte
die Visaerteilung, bei Vorlage der üblichen Voraussetzungen, wieder möglich
sein. Die Trägerorganisationen können ihre Planungen für Einsätze in
Südafrika also wieder aufnehmen, beziehungsweise fortsetzen.
 
Der PSA hat auch über die Zukunft der länderspezifischen Ansprechstellen im
Bereich Visa und Sicherheit (LAVIS) ab 2024 beraten. Die LAVIS, die zurzeit in
15 Ländern Informationen zu Visa und Sicherheit bündeln und den deutschen
Trägerorganisationen zur Verfügung stellen, sollen grundsätzlich weitergeführt
werden. Die Länderauswahl wird derzeit geprüft.
Weitere Informationen finden Sie hier

Leider gibt es auch weniger gute Nachrichten zu verzeichnen. Viele Länder
weltweit stecken aufgrund der Inflation in finanziellen Notlagen. Dies bemerken
auch die weltwärts-Akteure. Die Mittel für das weltwärts-Programm wurden in
2023 nicht gekürzt, was angesichts des Sparkurses der Bundesregierung ein
sehr positives Zeichen ist. In 2023 werden aufgrund der Erhöhung des
Fördersatzes im Süd-Nord-Programm voraussichtlich aber insgesamt weniger
weltwärts-Freiwillige ein- und ausreisen können. 
 
Die missliche Lage der Partnerorganisationen und der Wunsch nach mehr
Mitteln, um das Programm in guter Qualität aufrecht zu erhalten, wurden im
Programmsteuerungsausschuss gehört. Ob und wie der Fördersatz in der
Nord-Süd-Komponente erhöht werden kann oder ob es andere finanzielle
Möglichkeiten gibt, die eine qualitativ hochwertige Fortführung des Programms
fördern, wird jetzt in einer Arbeitsgruppe des PSA besprochen. Besonders in
diesen Zeiten von knappen Ressourcen ist also ein gutes
Mittelmonitoring essentiell. 
 
Weitere Details zu den Ergebnissen aus der Sitzung des
Programmsteuerungsausschusses von Dezember 2022 erhalten Sie über Ihre
deutschen Trägerorganisationen, die ein Kurzprotokoll auf Deutsch, Englisch,
Französisch und Spanisch erhalten haben. 
Hier finden Sie Informationen zum Programmsteuerungsausschuss

 
Vernetzung über Sprachbarrieren hinweg

 

 
Im Partnernewsletter bieten wir den weltwärts-Netzwerken die Gelegenheit,
sich vorzustellen. Wir haben mit Felix Edem Kodzo Ekpeko vom
westafrikanischen weltwärts-Netzwerk gesprochen.
 
Wann und warum wurde das weltwärts-Netzwerk in Westafrika
gegründet? 
 
Das West African weltwärts Network (WAWN) wurde im Oktober 2018 auf der
Partnerkonferenz in Lomé, Togo, gegründet. Organisationen aus fünf
verschiedenen Ländern haben hier eine Plattform ins Leben gerufen, die einen
Austausch und einen Rahmen für die weltwärts-Programmakteure in
Westafrika bieten möchte.
 
Wie viele Mitglieder hat WAWN? Aus welchen Ländern kommen sie? 
 
Wir haben derzeit etwa 30 Mitglieder von Organisationen in Benin, Ghana,
Kamerun, Senegal und Togo. Während der Partnerkonferenz in Berlin,
Deutschland, im vergangenen November haben wir noch viele weitere
Organisationen aus diesen Ländern getroffen und ich denke, dass wir bald
etwa 40 Mitglieder haben werden. Was ein bisschen schwierig ist, ist die
Sprache: Einige Menschen bevorzugen Französisch, andere sprechen nur
Englisch, aber wir finden immer eine Lösung, um uns gut zu verständigen.

https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81013307/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81013308/4cefc1efd38b-rrib7k


 
Was sind die Ziele von WAWN für die nächsten zwei Jahre?
 
Wir suchen nach Möglichkeiten, eine Generalversammlung mit bestehenden
Mitgliedern und interessierten Organisationen umzusetzen. Wir werden mit
diesem Netzwerk auch Seminare mit den Mitgliedern in den fünf Ländern und
einen internationalen Tag der Freiwilligentätigkeit in diesem Jahr organisieren.
Außerdem möchten wir eine Website für das Netzwerk einrichten. Momentan
läuft unsere Kommunikation über eine WhatsApp-Gruppe. Da wir in fünf
verschiedenen Ländern arbeiten, wollen wir in jedem Land Unternetzwerke
errichten, um einen effektiveren Austausch in den einzelnen Ländern zu
ermöglichen und noch mehr Mitglieder in den fünf Ländern zu finden. 

Hier geht es zum ganzen Interview

 
Termine

 
 

·       Offene Trägertagung in Bonn, Deutschland, 31. März und 1. April
·       Partnerkonferenz in Kigali, Ruanda, 8. bis 12. Mai, durchgeführt von DRK Volunta in Hessen in Kooperation mit

Partnerschaftsverein Rheinland-Pfalz-RuandaMärz / 1. April
·       Nächste Sitzung des Programmsteuerungsausschusses: 24. Mai
·       Jubiläumsfestival für die ehemaligen Nord-Süd-Freiwilligen und aktuellen Süd-Nord-Freiwilligen, Göttingen, Deutschland, 31.

Mai bis 4. Juni
·       Partnerkonferenz in Berlin, Deutschland, 16. bis 20. Oktober, durchgeführt von Deutsch-Indische Zusammenarbeit mit Dream

School Foundation
·       Partnerkonferenz in Ghana, zwischen Oktober 2023 und Februar 2024, durchgeführt vom Eine-Welt Netz NRW und

Partnerorganisation
·       Partnerkonferenz in Argentinien, voraussichtlich Februar 2024, durchgeführt vom BDKJ Rottenburg-Stuttgart und

Partnerorganisation
 

 
Folgen Sie uns auf ...

 
Kontakt
ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH
Service für Entwicklungsinitiativen
Koordinierungsstelle weltwärts
Telefon +49 228 20 717-2232
Redaktion.weltwaerts@engagement-global.de
Zur weltwärts Website

Impressum
ENGAGEMENT GLOBAL gGmbH
Service für Entwicklungsinitiativen
Telefon +49 228 20 717-0
info@engagement-global.de
Zur Engagement Global Website

Sitz der Gesellschaft: Bonn
Friedrich-Ebert-Allee 40, 53113 Bonn

Vertretungsberechtigte Geschäftsführung: Dr. Jens Kreuter, Ingrid Arenz
Handelsregister: Amtsgericht Bonn: HRB 19021
Umsatzsteueridentifikationsnummer (USt-IdNr): DE280482195

Verantwortlich für den Inhalt: Gemeinschaftswerk weltwärts, vertreten durch Astrid
Neumann, Koordinierungsstelle weltwärts; Lourens de Jong, ventao

Redaktion: Natalie Tawamba Tessa, Koordinierungsstelle weltwärts; Lourens de
Jong, ventao
 
Um sich von diesem Newsletter abzumelden, klicken Sie bitte nachfolgenden Link:
Vom Newsletter "Nachrichten für Partnerorganisationen" abmelden

 

 
 

https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81013909/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011973/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011973/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011974/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011974/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011975/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011975/4cefc1efd38b-rrib7k
mailto:Redaktion.weltwaerts@engagement-global.de
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011972/4cefc1efd38b-rrib7k
mailto:info@engagement-global.de
https://125632.seu2.cleverreach.com/c/81011976/4cefc1efd38b-rrib7k
https://125632.seu2.cleverreach.com/rmftlp.php?cid=1541561&mid=14282084&h=1541561-4cefc1efd38b-rrib7k

